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altsamen Infotaınments aufem Nıveau el do ıth sequel for the French-speakıng
manchmal dıe dıifferenzierende theologısche world and Iso for the later nıneneteenth and
Sachanalyse uUurz kommen. 1ele Pro- early twentıeth CeniurYy Sıtuatıon.
eme werden mıiıt sozlologıschen un: DSYV-
chologischen Erklärungsmustern gedeutet, RESUME
ohne daß ıhre theologische Dimension aus-
reichend eroörtert wırd Weshalb eiwa krıt1- un qul est pasteur canadıen, faıt
sıert. der uhrende schweizerıische Pfingstpre- ımportant ravaıl de recherche Su les lıens
ıger .Jakob opfı Hollenwegers andbuc. entre Ia Socıete anglaıse des raıtes relıgieux

et le mOUWVLEMeENT de reveıl Llemagne. SULL-367 Anm 30)? Warum ıst nıcht längst vant le modele anglaıs, de grandes sSocLıeteserbrüderungsfeı1ern größeren Umfangs
gekommen, WEl dıe vermeıntliche Einheıt des raıtes ont ete fondees Allemagne entre

zwıschen verschiedenen pfingstlıchen und 1817 et 1820 Mundt retirace ’hıstoiıre de Ces

anderen Kırchen doch sroß ıst? Sollte viel- socıetes JUSQU AU miılıeu du X LO sıecle
leicht doch eLWAaAS mehr ran seın als der ohınteressant plius partıculıerement (LE lıens

entre les Chretiens evangelıques d’AngleterreUnterschied zwıschen emotıonaler ochspan- et du contınent. Sur Ia base des archıves, ı1
Nung un Niederspannung”? sıch ber
die Betreffenden und Betroffenen ın Hıs NnNONTre combıen Ia dıffusion de raıtes ete

Darstellung N1ıC. wıederfinden können, WEeS- decısıve DOUF Ia pnıete et la MLSSLON cCe epnO-
QUEC, faudraıt prolonger cCe e  -#  tude Dar UnNnıhalb werden annn dıe eigentlichen ront- analyse de quL c’est pDpasse ans le mondestellungen 1ın iıhrer Schärtfe nNn1C heraus- francophone, ALNSL QUE DAr UunNne presentatıongearbeıtet”? Nun Sut, das Buch ist. e]ıne
Su. la suLte du AEX O sıecle et SUur le XD“Momentaufnahme”. Und Schnappschüsse

bılden bekanntlıch nıcht das (+anze ab Nıcht 1C. theologısche älzer, sondern
TAaktiate un dünne Broschüren sind 1ın der

‚.Jochen Eber ege dıe damals „modernen” Kommunikatıi-
ase Bettingen, Schwe1z onsmittel der evangelıstischen T1SLen des

‚JJahrhunderts (wıe eute vielfach uch
nNOC. Deshalb Schrel1Imıt selner bis-

EuroJTh 2001) O2 190—191 022 her leıder 1el wenı1g beachteten IDisserta-
tıon eın Stück Missionsgeschichte In der ETS-
ten Hälfte des JahrhundertsunY-Sınners Dırected o the Savıour: T’he gang Iutherischer Pastor ın nada,Relıgious Ta Socıety ovement ın hat für se1nNe detailreiche el sechzehn

Germany (1811-1848) Archıve 1ın Deutschland un! England kon-
William Mundt sultıer‘ un el Bemerkenswertes Tage
Mıssıon, vol gefördert 292-—-294) Dıie Relıgious
Zoetermeer: Boekencentrum, 19906, 344 Tract Socıety wurde 1799 1n London mıt dem
NLG 04:65: 24,79 Zael gegründet, den ge1istlichen Grundwas-

serspilegel des Volkes en un:! uUrc.pb., ISBN 90-239-1055-9
ekehrung ZU Glauben führen Napole-

SUMMARY 088 Feldzüge verhiınderten dıe direkte Über-
nahme der Idee 1ın Deutschland Von 1811

un ıho LS Canadıan DAStTOTr, has DTE- bıs 1820 entstanden Norddeutschlan dıe
sented ımportant nıECE of work concerning 1er wichtigsten deutschen Gesellschaften
the connectıon between the Englısh Relıgious un: Vereıne. UÜber diese Zeıt, hınaus erweıtert.
Tract Socıety an the revıivalıst MOvLeEMeENn. Ln un den Rahmen se1lner Untersuchung bıs
Germany. In Germany the MNO offered Dy Zu Revolution VO  - 1948
the RT Was ımıtated and ımportant arge ach eıner Eıinleitung schıildert un dıe
Tract Socıeties CAamMmMe Iınto eiıng between 1811 NtS  ung der englıschenTraktatgesellschaft
and 1820 Un deserıbes the hıstory of (19—40) un: berücksiıichtigt e1 uch die
t*+hese Tract-Socıeties fO the mıddle of the anderen wıichtigen Gesellschaftsgründungen
nıneteentnh cCenturYy wıithın the framework of dieser Zeıt die Baptistische un! dıe Lon-
the general connections between evangelıcal doner Missionsgesellschafi BMS 1792; LMS
Chrıstians ın England and the contıiınent. die Kıirchliche Missionsgesellschaft
He LS able LO ShO01W from several archıves the CMS SOWI1Ee die Bibelgesellschaft
sıgnıfıcanceO;work wıth the tracts or pıety DIie Traktatgesellschaft wurde Maı
AaAn 1SSıo0N durıng that tıme. The book could 1799 1n St, Paul’s affeehaus gegründet 36)
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Ihre namentlıch eher unbekannten Gründer Großtaten, .Johann T1ıst1l1an Friedrich Burk
kamen Aaus dem Umkreıs der englıschen KErwe- ın Thaılfingen, der abh 1831 den OChrıstenbo
ckungsbewegung. en Iraktaten gab cdıe fen herausgıbt un!' ‚.JJohann Hınrıch ıchern,
Gesellschafi auch christliche Kinderbücher der 1833 das au Haus gründe In einem
un andere erbauliche ChAhrıIten bıs hın kurzen Schlußabschnitt sk1izziert der Ver-
Werken der eformatoren heraus. fasser dıe weıtere Entwicklung ach 18548

Der Hintergrun: für die Arbeıit VOIl Trak-
tatgesellschaften 1Mm deutschsprachıgen Raum Dem Hauptteıil ZUr Geschichte der Traktat-
ist 1ın der u  ärung und ın der rweckung Bewegung folgt eın weıterer, der dıe Botschaft

suchen (41—-68) TYT1I1SteEeN wollten auch ıte- der TAaktiatie Iın den Bereichen Glauben un
rarısch den aufklärerischen Eınflüssen ent- en systematısch darstellt Eın
gegenwirken. ach der Halleschen Waılsen- ernstes, echtes Chrıistenleben War das Zaiel
hausbuchhandlung sınd hıer besonders der raktate, cdıe dıe ungeschriebene Dog-

Steinkopf und die Deutsche hrıstentums- matık der Erweckungsbewegung popularısı1e-
gesellscha 1ın ase nNEeNnNnNen Aus ihr g1IN- Teln. In 7We1 weıteren Te1llen beschäftigt sıch
gen zahlreiche andere chrıistlıche erke, auch Mundt mıt der 1ss1ıon Traktatgesellschaf-
Traktatgesellschaften, hervor 59) 1ne erste ten ın Deutschland un! mıt Reaktionen, die
War dıe Gesellschaft Z Verbreitung erbau-
lıcher Schriften (Basel, weıtere nıt1-

die Bewegung hervorrief 200—243, 244-267/)
Dıie „Mıssıon” derTraktatgesellschaftenatıyven gıngen VOIN Lokalkomiıtees der Chrıs- Bekehrungen Z Zael; neben vielen Laıen

tentumsgesellschaft In Sanz Deutschland Au  N sınd 1er besonders dıe Miıtarbeiter andererÜber dreißigTelang domınıerte dıe EVaNSEC- englıscher Institutionen interessanLt, die auf
hıstıische Tätıigkeıt der Gesellschaft, bıs S1Ee VO.  > dem Kontinent arbeıteten und nebenher für
den Traktatgesellschaften abgelöst wurde.

Der Hauptteıil VO  . undts .historıischen cdıe Traktatarbeıi zuständıg Drum-
mond, Oncken, Bost, VO  - Ülow, BıalloblotzkyAusführungen (Kap me sıch der un viıele eute unbekannte Re1isende und

Entstehung VO  e Traktatgesellschaften 1n VOoTrT Ort arbeıtende Laılen arbeıteten miıt den
Deutschland 69—-149) en Steinkopf StTe Kleinschrıiften. oldaten un: eeleute WEl -
Robert Pınkerton (1784-1857/), Mıtarbeıter
der englıschen Bibelgesellschaft auf dem Kon- den als spezıielle Jlelgruppen aufgeführt
tınent, Pate be1 der Gründung entsprechen- In seinem Schlußkapıtel faßt un se1ne
der eutscher Vereıne. Zuerst wurde 1811 ın Beobachtungen ber Stärken un chwächen

der Traktatbewegung ZU  en 8—2ıslieben der Chrıstlıche Vereın ım nördlı- Es schhıeßen siıch sehr wertvolle Anhängechen Deutschland gegründet. I)heser wurde ber cdie Traktatgesellschaften, ıhre eröf-
ZU Vorbild weıterer Unternehmungen. 1814
folgten dıe Tractat-Gesellschaft ım Wuppert- fentlichungen un!' Archıve .  9 dıe WI1e dıe
hale mıt Sıtz ın Barmen un der aupt- Biıbliographie weıteren eıgenen Forschun-

SCH einladen. Der Namensıiındex erleichtertvereın für chrıstlıche Erbauungsschriften Lın das Nachschlagen Buch, das inhaltlıchden Preußischen Staaten iın Berlın Hıer eıinen vorzüglıchen erDilıCc. ber das emaun 1ın der Geschichte vieler anderer Ber-
lıner er W1e Bibelgesellschaft, uden- bt, wWenn uch orma. beanstanden 1st,
m1ss10n, Missionsgesellschaft spıelen der daß häufig Rechtschreibfehler be1 deutschen
ekannte ‚.JJohannes Jänicke, der erforst- egriıffen vorkommen. un: ıst ansche!1-
me1ıster ugus VOIN Schirnding, Hans end nıcht aufgefallen, daß Spıiıttlers „Pıl-
VO  } Kottwiıtz und der Kaufmann Samuel Kils- germ1ss1onare” Kıelwasser der Deutschen

Christentumsgesellschafi abh den 1820er ‚Jah-ner eıne wichtige Fıne Nıedersäch-
sısche Gesellschaft S Verbreitung chriıstlı- TenNn un auf St, rıschona ab 15840 wiıchtige
cher Erbauungsschrıiften entstand 1820 ın Kolporteure Stellten (de Valenti!) Kıne Hort-
Hamburg unter Mitwirkung des schwei1ızer1- etzung der Forschungsarbeıt ber die Trak-
schen Auslandspredigers ean Henr1 erle tatverteılung ın der Zeıt der deutschen e111-

gungsbewegung (z.B Juhus VO  ; Gemmingenubıgne un: des ebenso ekannten auf-
mıt dem Kolportagevereın 1ın Gernsbach) unun Mıssıonars .JJTohann Gerhard

Oncken Weıtere Impulse gıngen nıcht 1Ur der (nadauer Gemeinschaftsbewegung ware
VO  > England ausS, sondern uch VO  - deut- sehr wünschen. ZDas Buch darf ın
schen Gründerfiguren WIEe er VO  - der keıner Seminarbıibliothek fehlen!
ecke-Volmerstein ın Düsseltal, T1st1an
Gottlob armiıt dem Calwer Traktatvereın ‚JJochen Eber
(1829) un seıinen weıteren publızıstıischen ase ettingen, Schwe1z
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